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Gemeinde Martensrade  
Kinderbeteiligung 

 
Zusätzlich zu den Beteiligungsveranstaltungen wurden sogenannte Wunschbaumplakate in der Kindertages-
stätte „Sonnenblume“ aufgehängt sowie Notizhefte zum Ausfüllen verteilt. Ziel war es, insbesondere die Kin-

der zu erreichen und ihre Ideen in die Planung aufzunehmen. Im Folgendem sind alle eingetragenen Wünsche 
aufgelistet. 
 
Wunschbäume Kindertagesstätte „Sonnenblume“ 

• Längere Grünphasen an Ampeln  

• Einen Dino 

• Weitere Spielgeräte  

• Naturerlebnispfad 

• Dass Hundekot vom Gehweg entfernt wird 

• Neue Spielgeräte auf dem Spielplatz 

• Neuer Spielplatz auf der Seite der Kita 

• Bessere Ampelschaltung für Fußgänger 

o Grünphase ist zu Kurz 

• Mehr Halterungen für Hundekot-Beutel 

o Saubere Wege 

• Mehr Mülleimer 

• Bessere Spielgeräte in Grabensee 

• Kooperationen mit älteren Menschen aus der Gemeinde 

• Mehr Bänke / Sitzgelegenheiten (in der Natur) 

• Spiegel für Autofahrer (aus dem Kirchgangsredder kommend) 

o Bessere Einsehbarkeit 
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Notizhefte 

• Was gefällt dir besonders gut in deinem Ort? 

o Der Redder und die Wiesen 

o Der Spielplatz 
o Die Traktoren 
o Dass wir dort toll spielen können 

o Die Natur, wie Felder, Wiesen und Knicks 
o Der Spielplatz mit Schaukel, Nestschaukel und Rutsche 
o Den Wald bei uns und in Grabensee 

o Den Spazierweg „Redder“ (Kirchgangsredder) 
o Die Kita 

 

• Was gefällt dir nicht so gut in deinem Ort? 

o Zu kurze Grünphasen für Fußgänger an den Ampeln 
o Dass überall Hundekot liegt, zum Beispiel auf den Wegen und auch auf den Spazierwegen und 

dem Spielplatz 

 

• Was wünscht du dir für deinen Ort? 

o Neue Spielgeräte auf dem Spielplatz und / oder einen neuen Spielplatz in Kita-Nähe 
o Mehr Sitzmöglichkeiten und neue Reckstangen 

o Dass Menschen den Hundekot entfernen (vielleicht mehr Hundekot-Tüten und Mülleimer) 
o Eine Nestschaukel und ein Klettergerüst in Grabensee 
o Eine Tunnelrutsche in Grabensee 

o Eine Wippe auf dem Spielplatz 
o Dass die Ampel an der B202 länger grün ist, damit die ganze Gruppe die Straße gemeinsam 

überqueren kann 

 

 

 

 

 

 

Förderung im Rahmen der Gemeinschaftsaufgabe Agrarstruktur 
und Küstenschutz mit Mitteln des Bundes und des Landes SH 


